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Angedacht 

 
Liebe Leserin, lieber Leser, 

als ich vor zwei Jahren den Münchner Jakobsweg 

gepilgert bin, traf ich auf dieses eindrückliche Schild: 

„Miteinander-Weg“.  

Ich hielt für einen Moment inne und ließ es auf mich 

wirken…  wenige Zeichen, wenige Worte und dennoch so aussagekräftig.  

„Wie wäre es, wenn die Bedeutsamkeit sich nicht allein für den 

dahinterliegenden Wegabschnitt, sondern für so viele ´Wegabschnitte des 

Lebens` gelten würde?“, fragte ich mich. 

Und welche Bedeutsamkeit gebe ich diesem Schild für unser Gemeindeleben!  

Immer wieder wird erlebbar, dass wir gemeinsam unterwegs sind, dass wir im 

Miteinander Gemeinde leben. Und das ist gut so! Denn schließlich kann eine 

oder einer allein nicht christliche Gemeinschaft abbilden. 

Auch in dieser Gemeindebrief-Ausgabe wird (wieder einmal) deutlich, dass wir 

viele sind, die mitmachen, sich engagieren und interessieren und je nach ihren 

Begabungen und Fähigkeiten, ihrem Know-how und mit ihrer Professionalität 

dabei sind und somit in der Gemeinschaft den Glauben und was dazu gehört, 

zum Ausdruck bringen. Diese Ausstrahlungskraft wirkt, denn schließlich 

können wir auch darin Gottes Wirken in der Welt ein Stück weit erkennen und 

erleben. Gottes Wirken in dieser Welt lässt sich nicht in Schablonen fassen, 

sondern geschieht immer wieder neu und anders.  

Gott ist in der Welt und Kirche ist inmitten dieser Welt.  

Als  Gemeindepfarrerin ist es mir wichtig, Begegnungsräume zu schaffen, wo 

Menschen in ihrer Einzigartigkeit zusammen kommen und somit die 

Vielseitigkeit von Kirche abbilden.  

Für mein pfarramtliches Wirken sehe ich es so:  

Gemeinde-Leben…  es geht nur gemeinsam!!! 

 
Seien Sie von Herzen gegrüßt,  

 
Ihre  Pfarrerin Annette Stegmann 

 



Aus der Gemeinde 

4 

Aus der Kita „Zwei Linden 

Alle Vögel sind schon da…     

Im Kindergarten waren die Kinder in diesem Frühling mit den Singvögeln in 

unseren Gärten und Feldern beschäftigt.  

Nachdem die Kinder die zwitschernden und munteren Vögel im Garten gehört 

und entdeckt hatten, haben sie sich das Singspiel „Die Vogelhochzeit“ von Rolf 

Zuckowski angeschaut und einige Lieder dazu gesungen.  

Nach und nach erforschten sie, welche 

Vögel bei uns leben, ihre Lebensweise, 

die Brut, die Nester und welche 

Gefahren es für unsere Singvögel bei uns 

gibt. Einige Kinder brachten auch schon 

verlassene Nester und Eierschalen mit 

und wir konnten diese genauer 

anschauen.  

Per YouTube Video beobachteten wir 

die Entwicklung von jungen Blaumeisen 

im Nistkasten, was sehr spannend war.  

Auch die sehr unterschiedlichen 

Gesänge der Vögel konnten wir im Video 

anhören.  

Natürlich wurde zu diesem Thema auch gemalt und gebastelt, so dass in 

unseren Gruppen viele bunte Vögel „unterwegs waren“ und auf einem 

gebastelten Baum die verschiedenen Vögel und Nester zu finden waren.  

 

—————— 

Lasset die Kinder zu mir kommen  

und wehret ihnen  nicht; 

denn ihnen gehört das Himmelreich. 

aus Markus 10 

——————— 
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Unser Sommerfest 

Die Singvögel waren dann auch 

Thema zu unserem diesjährigen 

Sommerfest.  

Die Kinder aller vier Gruppen hatten 

sich hierfür wunderschöne 

Verkleidungen gebastelt.  

Auch für die Dekoration im Hof 

hatten die Kinder fleißig Nester, 

Vögel und Eier gestaltet, so dass der Kindergarten sehr schön bunt und 

einladend aussah. 

 

Angelehnt an Rolf Zuckowskis Vogelhochzeit haben die Kinder dann vorgespielt 

und vorgesungen, womit sie sich in den letzten Wochen beschäftigt hatten.  

Da gab es riesige „Vogeleier“, verschiedene Vögel, aber auch Mader, Katzen, 

Krähen und Füchse zu sehen. Schließlich waren alle Vögel  ausgeflogen und das 

bunte Buffet,  gespendet von den Eltern, wurde eröffnet.  

Für die Kinder gab es verschiedene Spielangebote und eine „Schatzsuche“ im 

Sandkasten.  

Nach dem gelungenen Fest halfen alle fleißig beim Aufräumen,  denn viele 

hatten noch eine Verabredung zum Fußballgucken.   

 

Ganz viel „Gezwitschere“ der Albiger Vogelschar  

und einen bunten Sommer  

wünschen die Erzieherinnen und Kinder  

der evangelischen Kindertagesstätte Zwei Linden 

 

Nicole Zimmermann  

—————— 

Gottesdienst zur Einschulung 

am Dienstag, 27. August um 9 Uhr 

in der Evangelischen Liebfrauenkirche in Albig 

——————- 
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 Kasualien 

Taufen 

Lea Kleila, Heimersheim 

Neo Geselle, Albig 

Alana Hofmann, Albig 

Paul Schlosser, Albig,  

Mia Hofmann, Albig 

 

 

Trauungen 

Florian Hof und Agnetha Hof, geb. Hungerbühler, Albig 

Leon Demmler und Ann-Kristin Demmler, geb. Neuhaus, Heimersheim 

 

—————— 

Das wünschen wir, das wünschen wir von Herzen. 

Gott behüte eure Schritte! Niemals geht ihr ganz allein. 

EG+ 66,2 

——————- 

 

Bestattungen 

Manuela Adam, geb. Hasselbach, 60 Jahre, Albig 

Gudrun Resch, geb. Bender, 99 Jahre, Albig 

Ottomar Ehrhardt, 72 Jahre, Heimersheim 

Hildegard Hofmann,  geb. Schuckmann,  84 Jahre, Albig 

Rüdiger Holzerland, 83 Jahre, Heimersheim 

Rolf Rathgeber, 90 Jahre, Alzey 

Elise Heilgermann, geb. Schramm, 85 Jahre, Heimersheim 

Karl Ludwig Mann, 87 Jahre, Albig 

 

——————- 

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand.  

EG+ 37 

—————— 

 

—————-- 

Kind, wir beten  für dein Leben 

und wir wünschen dir viel Zeit. 

Möge Gott dir Glauben geben 

und wir wünschen dir viel Zeit. 

EG+ 58,1 

—————— 
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  Konfis 2024/25 
Sieben Jugendliche gehören zum Konfi-Jahrgang 2024/25.  

Vor den Sommerferien trafen sich „die Neuen“ zum ersten Mal: 

 

 

Senta Baumann 

Emily Friedel 

Ben Hartmann 

Sara Hassemer 

Marie Hofmann 

Lilli Lied 

Elia Schütte 

 

 

Wir hatten einen guten Start der gemeinsamen Konfi-Zeit, denn wir radelten 

von Albig über Biebelnheim nach Gau-Odernheim, wo wir uns mit einem Eis 

stärkten, bevor wir dann für den Nachhauseweg wieder kräftig in die Pedale 

treten mussten…. Schließlich hatte lediglich Pfarrerin Stegmann ein E-Bike, so 

dass die jungen Leute all ihre Muskelkraft einsetzen  mussten.  

Doch dies war kein Problem und alle kamen sicher und wohlbehütet zu Hause 

an! Wir sind gespannt, was alles auf uns im kommenden Jahr wartet... 
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Unsere Gottesdienste 

 

Datum 

 

Albig Heimersheim 

25.08. 9.30 h 10.30 h 

27.08 
Dienstag 

9.00  
Gottesdienst  

zur Einschulung 
 

 

08.09. 10.30 h 
Kerbe-Gottesdienst 

9.30 h 

22.09. 9.30 h 
  

 10.30 h 

06.10. 10.30 h 9.30 h 

27.10. 
Erntedankfest 

10.30 h  13.30 h 

11.11. 
Montag 

17.00 h 
St. Martinsgottesdienst 

mit Laternenumzug 

18 h 
St. Martinsgottesdienst 

mit Laternenumzug 

17.11. 
Volkstrauertag 

10.00h Gedenken  
am Kriegerdenkmal  

im Anschluss  
Gottesdienst 

 

8.45 h Gottesdienst 
im Anschluss  

Gedenken am Ehrenmal  

24.11. 
Ewigkeitssonntag 
 

13.30 h Gottesdienst 
im Anschluss Gedenkfeier 

auf dem Friedhof 
 

10.30 h  
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Gemeindeleben… geht gemeinsam!!! 

Jung und alt gemeinsam 

Der 30– jährige Maximilian Dohn erzählte im 

Seniorentreff von seinen Erfahrungen auf dem 

Pilgerweg Camino del Norte, zeigte beeindruckende 

Bilder und es war für alle Anwesenden spürbar, 

welch eine tiefe Erfahrung diese Zeit für ihn bis 

heute bedeutet. Wie schön, dass junge Menschen 

sich interessieren und mitmachen. 

Gemeindeleben … generationenübergreifend!!! 

 

Teamarbeit 

Montagnachmittag im Gemeindezentrum:  

Stühle werden gerückt, Kaffee gekocht, Kuchen 

geschnitten. Schließlich: ein paar Minuten 

Gymnastik mit den Senioren, Lieder vom I-Pad 

einspielen und dann das Thema. Für den Nachmittag 

ist alles gerichtet: von der selbstgemachten 

Kirschmarmelade (auch die Kirschen wurden selbst 

gepflückt!), Tischdeko, Geschenke für die Senioren… alles selbstgemacht, 

hergerichtet und und und…  

Ja, was wäre der Seniorentreff ohne die Zusammenarbeit im Team??? 

Da zeigt es sich: Gemeindeleben… gemeinsam gestalten!!! 

 

Ökumene 

In Heimersheim feierten  wir im Juli 

einen ökumenischen Kerbegottesdienst 

und wir haben dabei erlebt: 

Gemeindeleben… miteinander feiern 

wir unseren christlichen Glauben und 

das ist gut so!!! 
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Rückblick Seniorenausflug 

Trotz widriger Wetterbedingungen begaben sich  

am 6. Mai  rund 50 Senioren „auf große Fahrt“: 

Einmal Bingen und zurück, so lautete das Fahrtziel.  

 

Nach der Begrüßung im Bus durch unsere 

Pfarrerin waren wir auch schon in Bingen 

angekommen. Nach einem kleinen 

Spaziergang an der Rheinpromenade 

hieß es „Willkommen an Bord“.  

Mit dem Fahrgastschiff „Vater Rhein“ schipperten wir vorbei an 

verschiedenen Burgen und dem Binger Mäuseturm durch das romantische 

Rheintal. 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Bus ging es danach auf den Rochusberg, wo wir im Hildegardis 

Forum der Kreuzschwestern das Mittagessen genießen konnten.  

Dem schloss sich ein Verdauungsspaziergang zur Rochuskapelle oder eine 

Besichtigung des Hildegard Heilkräutergartens an. 

Die gute Laune, gepaart mit Sonne im Herzen und vielen netten Gesprächen 

ließen wir uns nicht durch den Regen vermiesen.  

Nach Kaffee & Kuchen wartete der Bus um uns ach Albig zu bringen.  

Großer Dank gebührt an dieser Stelle dem Team Ehepaar 

Dieter und Waltraud Zimmermann, Irmtraud Gerth und 

Marianne Eiert für ihre aktive Mithilfe, den Mitreisenden 

einen schönen Tag zu bereiten.  

Michael Huber 
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Rückblick Oldies for Goldies 

Rockig ging es im Gemeindezentrum her...viele 

Junggebliebene aus Albig und Umgebung folgten der 

Einladung zu „Oldies for Goldies“ mit der Gruppe  

„Popehouse Rockband“. 

Altbekannte Hits wie Highway to Hell, Sweet home 

Alabama, All right now befanden sich im Repertoire 

der aus dem oberhessischen Raum stammenden Band, die für eine fröhliche 

Stimmung sorgte. Die Gäste der verschiedenen Altersgruppen reagierten mit 

Wippen mit den Füßen, Schwingen der Hände bis hin zum Ausgelassenen Free 

Style Tanz... alles war  vertreten. 

Ein weiteres Highlight an diesem Abend war die 

Verlosung von 3 Preisen mit kirchlichem Bezug: 

Der Hauptgewinn war eine von den Kindern der 

Kita bemalte Gartenbank; der zweite Preis eine 

reservierte Kirchenbank an Heilig Abend.  

Der Gewinner des 3. Preises darf die Lieder in 

einem Gottesdienst seiner Wahl aussuchen. 

Ein schöner kurzweiliger Abend so der einstimmige Tenor der anwesenden 

Gäste. Unterstützt wurde die Veranstaltung mit einem kleinen 

gastronomischen Angebot in Form von Snacks und Getränken unter Mithilfe 

von Mitgliedern des Kirchenvorstands und freiwilligen Helfern. 

Allen, die an diesem Abend auf vielfältige Weise geholfen haben sowie allen 

Sponsoren der Geld– und Sachspenden sei an dieser Stelle gedankt. 

Der Reinerlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit Albig zu Gute. 

Michael Huber 
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Rückblick 100 Jahre Posaunenchor 

Im Festgottesdienst am 14. Juli feierten wir 

das 100-jährige Bestehen unseres 

evangelischen Posaunenchores, auf den wir 

sehr stolz sind!  

Unmittelbar vor dem Festgottesdienst war es 

für die Bläser selbstverständlich mit dem 

traditionellen Kurrendeblasen durch die 

Albiger Straßen zu ziehen.  

Begleitet wurden sie vom Alzeyer Posaunenchor 

unter Leitung von Hartmut Müller,  besteht 

doch zwischen beiden Chören eine über 

jahrzehntelange freundschaftliche 

Verbundenheit.  

 

Der kirchenmusikalische Akzent des Festgottesdienstes wurde mit Evi 

Schicklinski an der Orgel  komplettiert.  

Zu Ehren des Jubiläums reiste 

Frau Vogel vom Posaunenwerk 

an und zeichnete  sowohl 

langjährige aktive Mitglieder 

als auch unsere Jungbläser 

aus.   

 

Beim anschließenden Beisammensein im Gemeindezentrum übernahm der 

Vorsitzende des Posaunenchores Gerhard Wagner die Ehrung der passiven 

Mitglieder.  Dabei wurden alte Erinnerungen zum Besten 

gegeben und Gerhard Wagner kam nicht umhin, seine 

gesamte Familie zu ehren…. Schließlich, so informierte 

er die Gästeschar, hatte er seine beiden Kinder am Tag 

ihrer Geburt nicht allein beim Standesamt, sondern 

ebenso beim Albiger Posaunenchor angemeldet! 
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Rückblick  Dämmerstündchen 

Auch in diesem Jahr haben wir die bereits zur Tradition 

gewordenen und über Albiger Grenzen hinaus 

beliebten „Dämmerstündchen im Kirchhof“ erleben 

können.  

Es hat uns gefreut, dass viele Gäste sowohl aus Albig 

als auch aus umliegenden Orten kamen. 

„Vis la vie“ - „Lebe das Leben“ - war der Titel des 

ersten Abends, an dem französische Melodien und 

Geschichten aus dem Nachbarland zu hören waren.  

Zu guter Letzt fuhr Günter Eiserfey einen 

Oldtimer auf das Kirchengelände, und es war 

zu sehen, welch eine Freude sowohl bei  dem 

Fahrer als auch bei den Gästen aufkam, 

schließlich wurde so manche Erinnerung 

geweckt… 

 

Der zweite Abend „Blaue Blume“ wurde aufgrund 

des unbeständigen Wetters kurzfristig in die Kirche 

verlegt, doch tat dies der Stimmung keinen 

Abbruch.  

Im Gegenteil: der Gesang von Christina Freude, die 

Klaviermusik von Evi Schicklinski sowie die 

Trompetenklänge von Manfred Füll erschallten 

wunderbar im Kirchenraum.  

Christine Müller, Ilka und Michael Huber 

organisierten das anschließende Beisammensein bei 

einem Glas Wein. So konnten alle miteinander 

schöne Stunden bei unseren „Dämmerstündchen im 

Kirchhof“ erleben. 

 

Herzlichen Dank an alle! 
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Ausblick: Musikalischer Herbst 

Ganz im Zeichen der Musik stehen die herbstlichen Monate, in denen in 

unseren beiden Kirchen verschiedene Konzerte angeboten werden: 

 

6. Oktober um 17 Uhr „Musica femina“ in Albig 

Unter dem Titel „Musica femina“ wird Dekanatskantor Rainer Groß am 

Sonntag, 6. Oktober um 17 Uhr Orgelwerke von Komponistinnen aufführen.  

 

31. Oktober um 19.30 Uhr  „Luther im Lampenlicht“ 

„Luther im Lampenlicht“ – so heißt es am Reformationstag in der Albiger 

Liebfrauenkirche. 

Die Chorgemeinschaft veranstaltet diesen Abend mit heiteren, musikalischen 

und kulinarischen Genüssen; dabei stehen Lieder und Texte auf dem 

Programm, die das Leben und Wirken des Reformators beleuchten.   

 

9. November um 18 Uhr Orgelkonzert in Heimersheim 

Der Kirchenmusiker Bernhardt Brand-Hofmeister 

aus Darmstadt wird zeitgenössische Filmmusik nicht 

allein zum Hören, sondern auch zum Sehen bringen. 

Das Konzert ist mit einer Videoprojektion des Orgel-

Spieltisches ausgestattet.  

Alle Werke sind eigene Bearbeitungen und 

Improvisationen des Künstlers.  

Der Eintritt ist frei; um eine Spende wird gebeten. 

 

—————- 

Singet dem Herrn ein neues Lied; 

singet dem Herrn ,alle Welt!  

Psalm 96, 1 

—————- 
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 Gemeindeleben … geht gemeinsam!!! 

Wer an der Kirche vorbeikommt und diese beiden 

Fahrräder sieht, der weiß: bald ist wieder etwas 

los, denn Christina Freude und Evi Schicklinski 

proben in der Kirche… 

Gemeindeleben… geht miteinander!!! 

Zum Seniorentreff „Pilgerweg“ hatte Irmtraud 

Gerth sieben (!) Tartes gebacken; eine Tarte ist 

eine spanische Spezialität, die als der 

ursprüngliche Kuchen der Pilgerschaft gilt.  

Das Symbol auf der Tarte ist das typische 

Pilgerzeichen, was übrigens Frau Gerth 

eigenhändig als Schablone anfertigte.  

Gemeindeleben… geht füreinander! 

Wir laden unsere Volontäre zum Frühstück ein, denn wir alle wollen für 

unseren Ort Gutes tun und dies gegenseitig wertschätzen!  

Es ist uns eine Freude, die Volontäre am 27. August im Gemeindezentrum 

willkommen zu heißen! Gemeindeleben… füreinander da sein!!! 

Gemeinde begegnet sich  

und kommt ins Gespräch. 

Gemeindeleben… beieinander sein!!!  

 

Gemeindeleben…geht gemeinsam!!! 
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     Die Kirche und das Geld 

Immer mehr Menschen verlassen die Kirche, weil sie den Wert und die 

Verwendung ihrer Kirchensteuer nicht mehr nachvollziehen können.  

Deshalb wurde die Website www.kirchensteuer-wirkt.de ins Leben gerufen.  

Sie soll auf ansprechende Weise zeigen, wie wichtig und sinnvoll unsere 

Beiträge sind und dabei helfen, die vielfältigen positiven Auswirkungen der 

Kirchensteuer besser zu verstehen.  

Larissa Kreuzer, Darmstadt 

 

 

 

Das Schaubild zeigt, wie sich der Betrag von 10,- € auf die verschiedenen 

Arbeitsbereiche der Kirche verteilt.  

Dazu gehören die verschiedensten Aufgaben von Personal und Leitung bis hin 

zu lebensbegleitenden Themen.  

http://www.kirchensteuer-wirkt.de/
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 Pinnwand 

Kindergottesdienst 

Daniela Wagner, Britta und Andreas Lied laden alle 

Kinder ab 4 Jahre zum Kindergottesdienst ein.  

Folgende Termine sind geplant: 

Dienstag 24.09., 29.10., 26.11. und 17.12.  

jeweils beginnend um 16 Uhr im Gemeindezentrum.  

 

 

St. Martinsgottesdienste  

Am Montag, 11. November feiern wir die  

Martinsgottesdienste in unseren Kirchen.  

Der Gottesdienst in Albig beginnt um 17 Uhr 

und in Heimersheim um 18 Uhr.  

Im Anschluss finden jeweils die 

Laternenumzüge statt. 

 

 

Seniorentreff an jedem ersten Montag eines Monats 

An jedem ersten Montag eines Monats kommen im Gemeindezentrum in 

Albig die Senioren zusammen.  

Wir freuen uns über jede und jeden, der dazu kommt. 

Das Seniorenteam bereitet jedes Treffen mit interessierten Themen vor, so 

auch für die folgenden Monate: 

 

9. September: „Gedanken zur Erntezeit“ 

7. Oktober: „Wissenswertes zur Jagd“ 

4. November: „Deutschland-Reise“ 

2. Dezember: „Weihnachtsfeier“ 
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So erreichen Sie uns 

 

Pfarramt   Pfarrerin Annette Stegmann 
    Langgasse 70,  Gemeindezentrum Albig 
    Tel.: 06731 / 8161 
    Mail: kirchengemeinde.albig@ekhn.de 
 
Kirchenvorstand  Albig: Eva Schicklinski 
    Tel.: 06731 / 1300 
    Heimersheim: Christina Fritz 
    Tel.: 06731 / 411 01 
 
Gemeindebüro  geöffnet dienstags von 10.00 h—11.00 h 
    Ansprechpartner Gemeindebüro: Michael Huber 
    Tel.: 06731 / 8161 
 
Kindertagesstätte  „Zwei Linden“, Alzeyer Pforte 30, Albig 
    Leitung: Anja Lahr 
    Tel.: 06731 / 1890 
    Mail: ev.kita.albig@ekhn-net.de 
 
Organistin   Eva Schicklinski, Tel.: 06731 / 1300 
 
Ev. Posaunenchor  Gernot Berg, Mobil: 0163 863 3442 
 
Küsterdienst  Anna-Lea Lied und Marie Lied, Albig 
    Marie Schneider, Heimersheim 
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„Haben Sie gewusst, dass…“ 

… wir im April 1200 kg Altkleider für Bethel gesammelt haben??? 

… Maximilian Dohn mit seinen Erzählungen und Bildern über den Jakobsweg 

die Senioren begeisterte??? 

… mit der Bildung der sogenannten Nachbarschaftsräumen auch neue 

Organisationsformen entwickelt werden??? 

… Jürgen Busch die Lieder im Erntedank-Gottesdienst auswählen wird, da er bei 

„Oldies for Goldies“ den 3. Preis gewonnen hat??? 

…. Frau Kreische die Gewinnerin des 2. Preises ist und für sie die erste 

Kirchenbank im Heilig Abend Gottesdienst reserviert ist??? 

… der Reinerlös von „Oldies for Goldies“ 1.509, 37 € beträgt und dieser Betrag 

der Kinder– und Jugendarbeit der Albiger Kirchengemeinde zukommt??? 

… der Albiger Kirchenvorstand entschieden hat, eine Photovoltaikanlage auf 

das Dach des Gemeindezentrums zu installieren??? 

… im Dekanat die Sichtung aller kirchlichen Gebäude in den kommenden 

Monaten erfolgt??? 

… der neue Konfi-Jahrgang sich in der Ferienzeit im Gemeindeleben engagiert 

zeigte und eifrig den Gottesdienst besuchte??? 

… es Menschen in unseren Gemeinden gibt, die immer ansprechbar und zur 

Stelle sind??? 

… es schon die ersten Ideen für die Konfi-Freizeit 
im März 2025 gibt??? 
 
… Pfarrerin Stegmann im Oktober für zwei 
Wochen im Pastoralkolleg sein wird??? 
 
… wir als Gemeinde nie alleine unterwegs sind??? 
 
… es noch viel mehr zu berichten gäbe, aber der 
Platz nicht mehr ausreicht???? 


